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Ferienprogramm 2015

Die Planung für das Ferienprogramm 2015 hat
bereits wieder begonnen und natürlich soll den
Kindern auch heuer wieder eine interessante Fe-
rienzeit mit abwechslungsreichen Veranstaltun-
gen geboten werden. Um auch weiterhin ein um-
fangreiches Programm anbieten zu können, sind
wir auf der Suche nach Vereinen oder Privatper-
sonen die bereit sind, eine neue Ferienpro-
gramm-Veranstaltung anzubieten. Ab 2015 be-
nötigt jede ehrenamtlich tätige Person bei der
Arbeit mit Kindern ein erweitertes Führungs-
zeugnis, welches aber für Sie kostenlos ist. Es
muss beim Einwohnermeldeamt beantragt wer-
den. Den Vordruck, mit dem zugleich die Kos-
tenfreiheit beantragt wird, gibt es im Rathaus.
Bei Fragen oder Interesse können Sie sich gerne
an die Gemeindeverwaltung (Frau Reinhardt,
Tel. 08732/911914) wenden.

Jugendbegegnung 2015

Auch heuer gibt es wieder eine Jugendbegeg-
nung Dingolfing-Lomza. Die Veranstaltung auf
bayerischer Seite findet vom 23. bis 30. Mai im
Jugendtagungshaus Haunersdorf statt. Auf dem
Programm stehen Ausflüge nach München, in
den Bayernpark, Berchtesgaden mit Königssee
und Salzbergwerk, Lagerfeuer, Badespaß u.v.m.
Die Kosten hierfür betragen nur 50,- € für die
ganze Woche inclusive aller Ausflüge. Anmelde-
schluss ist der 23. April 2015.
Vom 15. bis 22. August ist dann der Besuch in
Marianowo/Lomza (Polen) vorgesehen. Auch
hier ist mit Ausflügen nach Warschau, in die Ma-
suren und zur Wolfsschanze sowie Kajakfahren,
einer Urwaldtour, Badespaß u.v.m. für Abwechs-
lung gesorgt. Das komplette Programm inclusive

Flug, Übernachtung und Verpflegung kostet
170,- €. Anmeldungen sind bis zum 22. Mai
möglich. Wer sich für beide Veranstaltungen an-
meldet, braucht nur 200,- € zu zahlen.
Nähere Informationen und Anmeldung bei der
Kommunalen Jugendarbeit, Obere Stadt 1,
84130 Dingolfing, Tel. 08731/87-404, e-mail
birgit.roetzl@landkreis-dingolfing-landau.de

Rama-dama-Aktion

Auf Anregung von Gemeinderat Dr. Christoph
Kagerbauer und dem Vorstand des Gartenbau-
vereins Marklkofen, Josef Kammermeier hat die
Gemeinde die Durchführung einer Rama-dama-
Aktion überprüft. Dazu wurden die Jagdgenos-
senschaften angeschrieben und gebeten, Müllab-
lagerungen zu melden. Da – je nach Sichtweise
– leider bzw. zum Glück kaum Verunreinigun-
gen gemeldet wurden, wird momentan von einer
Rama-dama-Aktion abgesehen, falls sich nicht
noch viele Rückmeldungen ergeben. Die Bürger
werden daher gebeten, selber zu schauen und ei-
genverantwortlich Müll in der Flur zu beseiti-
gen.

Frühjahrs-Basar für Kindersachen

Der Förderverein Kindergartenfreunde veran-
staltet seinen diesjährigen Frühjahrs-Basar am
Freitag und Samstag, 27. und 28. März im Haus
der Pfarrgemeinde Marklkofen. Annahme der
Ware am Freitag, 27. März, von 9 bis 16 Uhr.
Am Freitag wird von 19 bis 20 Uhr, am Samstag
von 10 bis 11 Uhr verkauft. Die Rückgabe der
nicht verkauften Artikel findet am Samstag von
15 bis 16 Uhr statt.

GEMEINDE UND BÜRGER



Angenommen werden gut erhaltene, saubere
Baby- und Kinderkleidung für Frühjahr und
Sommer, Spielwaren, Bücher und Zubehör rund
um das Kind. Die Menge ist pro Person auf 60
Teile begrenzt. Pro 30 Teile fällt eine Listenge-
bühr von 2 € an. Der Förderverein bittet, die Sa-
chen in einem Wäschekorb oder ähnlichem Be-
hälter mitzubringen. Wer gerne mithelfen
möchte, meldet sich bei Karoline Wimmer unter
der Telefonnummer 08732/2868.

Verkauf von Osterlämmern

Der Elternbeirat des Hauses für Kinder Markl-
kofen verkauft beim Wochenmarkt auf dem
Dorfplatz Marklkofen am Gründonnerstag,
2. April ab 9.00 Uhr wie schon in den letzten
Jahren wieder selbst gebackene Osterlämmer.
Der Erlös kommt in voller Höhe dem Haus für
Kinder zugute.

Termine Familienzentrum und
Haus für Kinder

Abenteuer Pubertät!
Mi, 18.03.2015, 19.30 – 22.00 Uhr
Marklkofen, Familienzentrum, Hauptstr. 14
9,00€ einzeln / 13,00€ Paar

Pampers ade!
Di, 14.04.2015, 19.30 – 21.30 Uhr
Marklkofen, Familienzentrum, Haupstr. 14
7,00€ Einzeln / 11,00€ Paar

Warum wollt ihr nicht hören!?
Di, 12.05.2015, 19.30 – 22.00 Uhr
Marklkofen, Familienzentrum, Hauptstr. 14
9,00€ Einzeln / 13,00€ Paar

Seniorenstammtisch:
21.04.2015 um 9:00 Uhr in Steinberg

Theaterbühne Marklkofen
Vom 9. – 12. April jeweils um 20.00 Uhr öffnet
die Theaterbühne Marklkofen wieder den Vor-
hang…
Bereits seit einigen Wochen ist die altbewährte
Truppe um Regisseurin Hannelore Steimer wie-
der mit viel Engagement, Begeisterung und

Mühe dabei, das neue Stück einzustudieren und
die Bühne in die diesjährige Kulisse und Stim-
mung umzuwandeln… Was erwartet die Zu-
schauer in diesem Jahr?
Mit dem Stück  "Fußball-Kini"  von Ralph Wall-
ner:  Ein Sommer in den 60-er Jahren !
Tscharli ist von zuhause ausgezogen und haust
nun in einer Hütte am Waldrand. Fußball ist
Tscharli´s große Leidenschaft. Ehrgeizig wettet
er, in vier Wochen eine Mannschaft aufzustel-
len, die gegen den Verein seines besten Freun-
des, Oanser, gewinnt!!
Das Spiel ist eine willkommene Abwechslung
im Kuhdorf Bolzbach. Hier herrschen zwar auch
die 60-er Jahre, aber ob die wirklich wild sind
oder nicht, das wird sich zeigen….
Also: eine Wiese, zweiundzwanzig Burschen,
ein Ball und los!
Dass Tschali´s Leben wegen Familienzwist und
Vatersuche aus den Fugen zu laufen droht, gerät
dabei fast ins Abseits. Kann es auch hier geben,
was 1954 in Bern passierte? …. Das Wunder von
Bolzbach !?

Der Kartenvorverkauf beginnt am 23. März wie-
der in der Sparkasse Marklkofen. Alle Infos
auch auf der facebookseite  "Theaterbühne
Marklkofen".
Wer gern lachen möchte ist bei der Theater-
bühne Marklkofen HERZLICH WILLKOM-
MEN. Wir freuen uns, Euch liebes Publikum,
wieder im Haus der Pfarrgemeinde Marklkofen
zu unseren Aufführungen begrüßen zu dürfen.



Gebührenanpassung des
Abwasserzweckverbandes

Der Abwasserzweckverband Mittlere Vils muss
aufgrund von erhöhten Kostenaufwendungen in
den letzten Jahren ab 1. April 2015 die Abwas-
sergebühren anpassen.
Die Einleitungsgebühren müssen so berechnet
sein, dass eine Kostendeckung gewährleistet ist.
Seit dem Jahr 1998 sind die Gebühren auf dem
gleichen Niveau. Jedoch ergab sich für die Jahre
2011 bis 2014 eine erhebliche Kostenunterde-
ckung beim laufenden Betrieb. Vor allem durch
kurz- und mittelfristig anstehende Sanierungen
an Kanälen und Pumpstationen zeichnet sich
nochmals ein erhöhter Kostenaufwand ab, der zu
einer weiteren Kostenunterdeckung führen wird.
Nach einer aktuellen Gebührenkalkulation für
die Jahre 2015 bis 2018 müssen die Einleitungs-
gebühren von 1,46 € auf 1,90 € pro cbm Frisch-
wasser und die Grundgebühren von 46,00 € auf
60,00 € jährlich erhöht werden.
Über die Erhöhung der Einleitungsgebühren
wurde in der Verbandsauschusssitzung und der
Verbandsversammlung vom 09.12.2014 beraten
und entschieden. In der Verbandsausschusssit-
zung und der Verbandsversammlung vom
19.02.2015 wurde die Änderung der Beitrags-
und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung beschlossen. Die notwendige Gebührenan-
passung tritt damit zum 01.04.2015 in Kraft.
Die Mehrbelastung für einen Musterhaushalt mit
vier Personen und einem Wasserverbrauch von
144 cbm belaufen sich auf monatlich 6,45 €.

Aktionsjahr Waldnaturschutz 2015

„Nachhaltig schützen und nutzen“

Unter diesem Motto rief Forstminister Helmut
Brunner das Jahr 2015 zum Aktionsjahr Wald-
naturschutz aus. Bei vielen Veranstaltungen in
ganz Bayern haben in diesem Jahr Bürgerinnen
und Bürger die Möglichkeit, mehr über den ver-
antwortungsvollen Naturschutz im Wald zu er-
fahren und seine Vielfalt zu erleben.
Weil unser Wald mehr ist als nur Holzertrag und
mehr als nur Wildnis.
Die Staatsregierung will daher die vielfältigen
Leistungen der Forstwirtschaft für den Natur-

und Artenschutz stärker ins Blickfeld der Öf-
fentlichkeit rücken.
Folgender 10-Punkte-Plan soll im Zentrum des
Aktionsjahrs Waldnaturschutz 2015 stehen:

1. Start des Fördertatbestands "Förderung von
Waldlebensgemeinschaften im Privat- und
Körperschaftswald" (Waldrandgestaltung,
Einbringen seltener Baumarten, Erhalt alter
Samenbäume, Pflege/Erhalt von Waldmoo-
ren und Feuchtbiotopen) (StMELF) sowie
der neuen Richtlinien zum Vertragsnatur-
schutzprogramm Wald (StMUV).

2. Verbesserung der Grundlagen für den
Waldnaturschutz im Körperschaftswald.

3. Moorrenaturierungsmaßnahmen im
Staatswald (zusammen mit den örtlich Be-
troffenen; ggf. Aufstellen von Zielvorgaben).

4. Bildungs-/Fortbildungsplan "Waldnatur-
schutz": z.B. Seminarreihe "Waldnatur-
schutz in meinem Wald" im Rahmen von
BiWa, Kurse für Forstmaschinenführer,
Schwerpunktsetzung im Fach Waldwirt-
schaft der Landwirtschaftsschulen, Fortbil-
dung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, Veranstaltungen der Bayerischen Akade-
mie für Naturschutz und Landschaftspflege.

5. Landesweiter Fotowettbewerb "Wald-
naturschutz".

6. Staatspreis vorbildliche Waldbewirtschaf-
tung wird im Jahr 2015 den Fokus ganz be-
sonders auf den Waldnaturschutz richten.

7. Woche des Waldes 2015 wird unter den
Schwerpunkt Waldnaturschutz gestellt. Jedes
AELF soll in dieser Woche eine Aktion pas-
send zum Thema organisieren. Zusammenar-
beit mit BaySF, Forstlichen Zusammen-
schlüssen, Kommunen. Auch andere öffent-
lichkeitswirksame Maßnahmen (z.B. regio-
nale Waldbesitzertage) sollten nach Möglich-
keit unter das Thema Waldnaturschutz ge-
stellt werden.

8. Fertigstellung aller BaySF-Naturschutz-
konzepte bis 2016 und konsequente Umset-
zung der Konzepte im Staatswald. Öffentli-
che Präsentation der abgeschlossenen Kon-
zepte.



9. Zügige Fertigstellung der Natura-2000-Ma-
nagementplanung im Zuständigkeitsbereich
der Forstverwaltung (Waldflächen). Öffentli-
che Präsentation der abgeschlossenen Ma-
nagementpläne.

10. Neue Bauprojekte an den Walderlebnis-
zentren: Roggenburg und Schernfeld; Pro-
jekt zur personellen Unterstützung des Wald-
hauses Mehlmeisel.

Wer sich von den Waldbesitzern an dem 10-
Punkteplan beteiligen will, kann sich an die
Jagdvorstände der gemeindlichen Jagdgenos-
senschaften wenden.

Jagdgenossenschaft Frauenbiburg Holzland
1. Jagdvorstand Matthäus Ruch jun, Hub

Tel. 08732/939277

Jagdgenossenschaft Marklkofen
1. Jagdvorstand Peter Eisgruber-Rauscher,

Tel. 08732/930856

Jagdgenossenschaft Poxau
1. Jagdvorstand Werner Hasler, Aiglkofen,

Tel. 08732/2657

Jagdgenossenschaft Reith II
1. Jagdvorstand Georg Kerber, Hackl 1

Tel. 08731/ 91635

Jagdgenossenschaft Steinberg
1. Jagdvorstand Anton Rischer, Wunder

Tel. 08734/4194

Veranstaltungskalender

MÄRZ

Samstag, 21. März
 Pfarrfamilienabend im Pfarrheim Marklkofen
 Seniorennachmittag mit Kaffeekränzchen und

Vortrag über das neue Pflegegesetz vom VdK
Ortsverband Steinberg um 14.00 Uhr im Gast-
haus Baumgartner, Warth

Freitag, 27. März und Samstag, 28. März
 Frühjahrs-Basar für Baby- und Kleinkindbe-

kleidung im  Haus der Pfarrgemeinde
Samstag, 28. März
 Saisoneröffnungsschießen des ESC Markl-

kofen um 14.00 Uhr
 Jahreshauptversammlung des ESC Markl-

kofen um 18.00 Uhr
 Starkbierfest des ESC Steinberg um 18.00 Uhr

APRIL

Freitag, 3. April
 UVV Dienstversammlung der FFW Stein-

berg um 09.30 Uhr
 Bratheringessen der FFW Poxau am Karfrei-

tag um 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Poxau

Donnerstag, 9. April
 Theateraufführung um 20.00 Uhr im Pfarr-

heim Marklkofen
Freitag, 10. April
 Theateraufführung um 20.00 Uhr im Pfarr-

heim Marklkofen
Samstag, 11. April
 Ersatztermin der UVV der FFW Steinberg

um 18.00 Uhr
 Theateraufführung um 20.00 Uhr im Pfarr-

heim Marklkofen
Sonntag, 12. April
 Theateraufführung und Seniorennachmittag

um 13.00 Uhr im Pfarrheim Marklkofen
 Theateraufführung um 20.00 Uhr im Pfarr-

heim Marklkofen
Samstag, 18. April
 Jahreshauptversammlung des Obst- und Gar-

tenbauvereins Aiglkofen um 19.00 Uhr im
Gasthaus Albrecht-Kösbauer Poxau

Sonntag, 19. April
 Erstkommunion in Marklkofen um 09.30 Uhr
 Hauptversammlung mit Neuwahlen des TSV

Marklkofen um 18.30 Uhr
Sonntag, 26. April
 Erstkommunion in Steinberg um 09.30 Uhr
Montag, 27. April bis Sonntag, 3. Mai
 Haussammlung der FFW Steinberg
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